
VHS Außenstelle Bodnegg
Kurs-Programm II/2008

Kurs Nr. 200100
Nachmittagskurs
Kreativwerkstatt für Kinder (6 - 11 Jahre)
Mang, Marion
Durch die verschiedensten künstlerischen Angebote können die
Kinder ihre Kreativität entdecken und entfalten.
Immer wieder werden neue Themen angeboten, so dass dieser
Kurs sowohl für Kinder, die bereits im letzten Semester an die-
sem Kurs teilnahmen, als auch für Neueinsteiger interessant
werden wird.
Bitte Malerkittel mitbringen.
Materialkosten ca. 3,- e extra
(nicht in der Kursgebühr enthalten)
3 Nachmittage, montags, 15.00 - 17.00 Uhr
Beginn: Montag, 22. September 2008
Teilnehmerzahl: max. 8 Pers. / min. 8 Pers.
Förderschule
Gebühr: 18,- e

Kurs Nr. 200101
Moderner und zeitgenössischer Tanz
Anfänger und Mittelstufe
Berger, Judith
Inhalte:
- Ein Warm-up mit Dehnung und Kräftigung des ganzen Kör-

pers
- Übungsfolgen aus verschiedenen Tanzrichtungen
- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der Schwerkraft
- Dynamische Bewegungen sowie Bodensequenzen
- Unterstützung durch Musik
In der Kursgebühr sind 8,50 e Miete für die Hallenbenut-
zung enthalten.
12 Abende, dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr
Beginn: Dienstag, 9. September 2008
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen / min. 10 Personen
Turnhalle Rosenharz
Gebühr: 63,- e

Wochenendkurs
Kurs Nr. 200102
Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Kloß, Alexander
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Amtliche 
Bekanntmachungen

WWWW oooo cccc hhhh eeee nnnn mmmm aaaa rrrr kkkk tttt
jeweils freitags von 8.30 -12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg



Materialkosten ca. 2,50 e extra
(nicht in der Kursgebühr enthalten)
2 Samstage, 9.15 - 14.00 Uhr
Termine: 27. September / 11. Oktober 2008
Teilnehmerzahl: max. 16 Pers. / min. 8 Person.
Bildungszentrum
Gebühr: 39,- e

Kurs. Nr. 200103
Aufbaukurs, Computer
Bayer, Günther
Voraussetzung:
Grundkenntnisse im Umgang mit einem Computer
Der Kurs richtet sich an Personen, die ihre EDV-Alltagskenntnis-
se verbessern und Arbeitserleichterungen erlernen möchten.
Inhalte des Kurses sind:
- Arbeiten mit einem Netzwerk
- Wichtige Funktionen mit Microsoft Office 2003, insbesonde-

re von Word, Excel, Powerpoint und Internet Explorer
6 Abende, montags 19.30 - 22.00 Uhr
Beginn: Montag, 15. September 2008
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.
Bildungszentrum, Computerraum
Gebühr: 77,- e

Kurs Nr. 200104
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen und auch an Männer,
die etwas für ihren Körper tun möchten. Mit gezielten Kraftübun-
gen für alle Muskelgruppen, speziell für Rücken und Bauch.
Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die in das eigentliche
Training übergeht, welches durch fetzige Musik unterstrichen
wird. Jede Stunde wird mit einem wohlverdienten Entspan-
nungsteil für die Muskulatur und den ganzen Körper abge-
schlossen.

Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
10 Abende, donnerstags 19.30 - 20.30 Uhr
Beginn: Donnerstag, 16. Oktober 2008
Teilnehmerzahl: min. 8 Pers.
Turn- und Festhalle
Gebühr: 39,- e

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die Gemeindeverwaltung
Bodnegg, Tel. (07520) 9208-0, entgegen.

Europäischer Notruf
Seit kurzem wird in ganz Europa (Ausnahme: Bulgarien) die ein-
heitliche Notrufnummer 112 für Feuerwehr und medizinische
Notfälle verwendet. 

Folgende Gründe sprechen für diese Notrufnummer:
* Kurze, prägnante Ziffern
* Ohne Vorwahl im Fest- und Mobilfunknetz funktionsfähig 
* Gebührenfrei, auch ohne Guthaben 
* In einigen Ländern (auch Deutschland) ohne SIM Karte wähl-

bar
* Priorisierung bei überlasteten Netzen 
* Mehrsprachige Leitstellenmitarbeiter 

Die Nummer 19222 ist nur noch für Krankentransporte.
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Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:

Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40 
E-Mail: Gemeindeverwaltung@Bodnegg.de 
Internet: www.Bodnegg.de

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat, Standesamt, Mitteilungsblatt Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Günter Binder 9208-16
Friedhofsverwaltung; 
Gemeindekasse/ Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Sonstige Gebühren Müllabfuhr/Hundesteuer,
Fahrtkosten, Essenskosten (nur vormittags) Jutta Altherr 9208-13
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt Silvia Madlener und
Personalausweise, Lohnsteuerkarten Helga Staudacher 9208-14
Gästeamt
(nur vormittags) Helga Staudacher 9208-15
Ortsbehörde/Rentenanträge
Sozialamt Ramona Pfleghar 9208-20
Bauhof Magnus Pfleghar 91250
Kläranlage Rudolf Zubler 2188
Bildungszentrum Rektorin Gabriele Rückert 9207-0
Förderschule Rektor Rudi Grünwald 914220
Hausmeister Jürgen Gessler 0151/12155232
Schwimmbad Josef Pfender 9207-29
Sporthalle 9207-43

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt :
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung. 
Der bürgerfreundliche Dienstleistungs-Tag ist Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr ! 



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:

Fahrräder
� Kinder-Mountain-Bike schwarz-rot-weiß

Kleidung
� Herren-Sweatjacke Marke Rossi, Farbe blau mit roten

Streifen
� Herren-Kapuzenstrickjacke, schwarz mit weißen Streifen

(bei der Narrenzunft-Party liegen geblieben)
� Herren-Jeans-Jacke (in der Festhalle liegengeblieben)
� Schal, schwarz-beige mit Rosendruck, im Cafe Kolping lie-

gen geblieben
� Blaues Base-Cape mit hellblauem Schriftzug „entry this way“
� Rote Fleece-Jacke Gr. 152 von blue seven mit Emblem
� Graue Wolljacke mit Bindegürtel Gr. 44/46 von Giada

(alle Kleidungsstücke in der Praxis Dr. Will liegen geblieben

Schlüssel
� Schlüssel mit Kordel an der Bushaltestelle Emmelhofen/Woll-

marshofen gefunden

Schmuck
� Silberne Schmetterlings-Haarsprange

(vor dem Pfarrhaus gefunden)

Sonstiges
� schwarzer Spazierstock mit braunem Knauf

(vor der Lindenschule im Gebüsch gefunden)
� Silbernes Messer (Wald zwischen Amselweg/Tettnanger

Straße)
� Damen-Taschen-Regenschirm (schwarz mit Blumenmotiv

(Seniorenmittag liegen geblieben)
� Bettwäsche hellgelb mit Rosenmotiv (Ravensburger

Straße)
� Korb (zwischen Ippenried und Langacker im Straßengra-

ben gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Zimmer 14
melden.
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Fundamt

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten
am Samstag, 20. September, von 8.00

- 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der Kol-
pingfamilie durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 4. Oktober in Regie der St. Gallus-Hilfe
Samstag, 18. Oktober in Regie von Mitten im Dorf
Samstag, 8. November in Regie der Skifreunde

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Mittwoch, 10. September,
von 18.00 - 20.00 Uhr, in Kerlenmoos.
Weitere Grünmüllannahmen:
Samstag, 20. September, von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feu-
erwehrhaus
Mittwoch, 24. September, von 18.00 - 20.00 Uhr, in Kerlen-
moos
Samstag, 4. Oktober, von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuer-
wehrhaus

Leerung der Papiertonnen
jeweils an dem letzten Mittwoch im Monat
Nächste Leerung am Mittwoch, 24. September, ab 6.30
Uhr.
Die Leerung der Papiertonnen erfolgt immer an dem „letzten
Mittwoch im Monat“:
Mittwoch, 24. September
Mittwoch, 29. Oktober
Mittwoch, 26. November
Mittwoch, 31. Dezember
usw.  . . .
Parallel dazu kann (zunächst) auch wei-
terhin bei der RaWEG-Sammlung Altpa-
pier abgegeben werden.

A  B  F  A  L  L

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
1 Zimmerpalme, Höhe ca. 2,50 m Tel. 0174 7131730

13 Eisenpfosten mit Betonsockel für
Gartenanlage und 1 Gartentür dazu Tel. 1224

8 m Schneckenzaun, Schafwollteppich
(natur) 3m x 2 m, Koffer (Kunstleder braun)
60 cm x 45 cm Tel. 2633

1 Spiegelkommode mit 3-teiligem Spiegel
aus Mahagoniholz Tel. 2300

80 l W-Boiler (Siemens), funktionsfähig
Tel. 2705

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

                  Ihr
Abfallberater

��



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 13.09.2008
Bärenapotheke, Ravensburg, Gartenstr. 41
Sonntag, 14.09.2008
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Str. 3
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Gerti Segelbacher, Telefon 2422

Nachbarschaftshilfe
Frau Gerti Segelbacher, Telefon 2422
Frau Anita Rupp, Telefon 2179

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Seniorennachrichten

Termine im Monat September 2008

Dienstag, 16. September 2008         
Senioren-Jahresausflug nach Steinhausen und Laupheim
mit Kirchenführung, kleinem Orgelkonzert und Planetarium-
Besuch. Abschließend Einkehr in Vorsee (Weiler)
Abfahrt 9:00 Uhr am Sportplatz, Rückkehr gegen 20:00 Uhr.  

Singen/Volkstanz
Dienstag, 23.09.2008
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer 
Leitung: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe
Donnerstag, 25.09.2008; mit Verladen
Treffpunkt 13:30 Uhr, Parkplatz Sportplatz
Info bei Georg Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch 14:30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. 07529/855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER
Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?

Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 14-tägig
im Rathaus, Zi. 15

Tel. 9208 – 15

an folgenden Terminen:
18. September 2008
jeweils 16.30 – 17.30 Uhr
oder
- im Notfall – zwischen diesen Zeiten

bei: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (siehe aktuelle
Kirchliche Nachrichten),
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr,
wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.

KERNZEIT ist bei allem Wechsel die Zeit von 11.00 bis 11.15
Uhr, das heißt, in diesem Zeitraum ist die Bücherei auf jeden Fall
geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.45 - 14.30 Uhr
Do 12.45 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 14.00 Uhr
Unser Telefon: 07520 / 9207-44
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Feier-
tagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro  Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto 
für unsere Kirchenrenovation und Orgelsanierung
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Raiffeisenbank Vorallgäu
Konto-Nr. 52 180 000
Bankleitzahl: 650 627 93
Bitte Spendenzweck Kirchenrenovierung oder Orgelsanie-
rung angeben.
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Voranzeige
Am Samstag, 4. Oktober 2008 gastiert der Reutlinger Knaben-
chor „collegium vocalis e.V.“ unter der Leitung von E. Weyand in
Bodnegg. Der Chor wird um 18.00 Uhr die Heilige Messe musi-
kalisch mitgestalten und um 20.00 Uhr ein Chorkonzert mit Wer-
ken von J.S. Bach und F. Mendelssohn-Bartholdy geben.
Für den Chor werden noch für eine Nacht Quartiere gesucht!!!
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?  
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für
Sie da:  
Pfarrer Michael Stork im Urlaub bis 04.10.2008
Elmar Kuhn am Donnerstag

9.00 bis 10.00 Uhr in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch

9.00 bis 10.00 Uhr in Schlier  
...und jederzeit nach Vereinbarung!  

Herr Pfarrer Stork ist vom 9. September bis
4. Oktober 2008 im Urlaub. In dieser Zeit
wird wieder, wie letztes Jahr, vom 9.9.2008
bis 21.9.2008 Herr Pfarrer Joseph Vazha-
kattu und vom 22.9.2008 bis 5.10.2008 Herr

Pfarrer Jolly Philip, beide aus Indien, die Vertretung über-
nehmen.

Kath. Kirchengemeinde Bodnegg
Die Kath. Kirchengemeinde Bodnegg sucht für ihren Kath.
Kindergarten St. Martinus in Bodnegg, für das nächste Kin-
dergartenjahr 2009/2010

eine/n Anerkennungspraktikanten/praktikantin.
(nur aus dem Bereich der Erzieher/innen)

Der Kindergarten hat zwei Gruppen und ist in einem moder-
nen Gebäude untergebracht.
Wenn Sie gerne in einem aufgeschlossenen, kreativen Team
mitarbeiten wollen, dann richten Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen (mit aktuellem polizeilichem Führungszeugnis) bis zum
31. Oktober 2008 an die Kath. Kirchenpflege Bodnegg,
Moosstraße 28, 88285 Bodnegg.
Näheres über den Kath. Kindergarten St. Martinus können
Sie unter www.kiga-bodnegg.de erfahren.
Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kath. Kindergar-
tens St. Martinus, Frau Marita Zitterell, Tel. (07520) 2370,
gerne zur Verfügung.
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Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe
am Montag in H 9 (Grundschule) um 20.00
Uhr
Kirchenchorprobe
am Donnerstag, in H 9 (Grundschule) um
20.00 Uhr

Jugendchorprobe
am Mittwoch, H 9 (Grundschule) um 18.00 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Vermissen Sie Ihr Familien-Stammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit!
Abholung bitte zu den üblichen Bürozeiten.

Freitag, 12. September
19.00 Uhr Heilige Messe
Ruth Sterk - Leonie Müller, Judith Madlener - Leonie Glauner, 
L.: Sarah Behling

Samstag, 13. September
10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst
Anna Gmünder - Dagmar Waggershauser
14.00 Uhr Brautmesse
Carolin Heine - Valerie Fuchs, Julian Nester - Dominik Götz

Sonntag, 14. September
8.45 Uhr Heilige Messe
Andrea und Simone Wiedmann, Anna-Maria Kunz - Nicole
Vogelsang, L.. Peter-Lukas Gebert

Freitag, 19. September
7.45 Uhr Schülergottesdienst
19.00 Uhr Heilige Messe
Judith Madlener - Leonie Glauner, Christina Zengerle - Pia Zen-
gerle, L.: Pamela Haunsberger

Sonntag, 21. September
10.15 Uhr Heilige Messe
Dominik Götz - Magnus Waggershauser, Henning Joos - Vera
Peukert, L.: Lena Müller
11.15 Uhr Taufe
?

Beerdigungseinteilung (werden telef. benachrichtigt)

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 15. September und 
Montag, 22. September
Frau Hartmann, Tel. 2416
Frau Oelfken, Tel. 914491

Geldspenden für den Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche
nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumen-
kasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Das Katholische Bildungswerk Kreis Ravensburg e.V.
lädt ein:
Gemeinsam meditieren - sitzen in der Stille
Jeden Dienstag, ab 16. Sepember, 18 bis 19 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10
Leitung: Katharina Allinger
1 e pro Treffen
Anmeldung erforderlich!

Ravensburger Stadtgeschichten:
„Global denken, lokal handeln“
Um Handel, um unseren Konsum, um unsere Bedürfnisse wird
es bei der Stadtwanderung dieses Mal gehen: An unterschiedli-
chen Geschäften und Waren wird Wolfram Frommlet die globa-
len und regionalen Aspekte unserer Alltagsprodukte erklären.
Freitag, 19. September, 14 bis 17 Uhr
Ravensburg, Treffpunkt:
St.-Jodok-Kirche, Untere Breite Straße
Elvira Bernet-Gschwind, Wolfram Frommlet
12 e (einschließlich Kaffee und Kaffee-Happen)
Anmeldung erforderlich!
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Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Die Arbeitsgemeinschaft organisierter Nach-
barschaftshilfe im Dekanat Ravensburg bietet
in Kooperation mit der Caritas Bodensee-
Oberschwaben ab

Dienstag, dem 14. Oktober 2008 bis zum 10. März 2009
einen Einführungskurs für neue Nachbarschaftshelfer(Innen)
im Kath. Bildungswerk, Allmandstr. 10, in Ravensburg an.
Der Kurs umfasst 16 Vormittage (jeweils dienstags von 8.30
- 11.30 Uhr) und einen ganzen Samstag.
Zum Unterrichtsprogramm gehören u.a. folgende Themenbe-
reiche: Psychologie des Alters, Umgang und Beschäftigung
mit älteren Menschen, Ernährung im Alter, Reflexion der Hel-
ferrolle, Betreuungsrecht, finanzielle Hilfen, christliches Men-
schenbild sowie die Besuche des Bruderhauses und den
gerontopsychiatrischen Abteilungen im Zentrum für Psychia-
trie Weissenau.
Bei Bedarf wird zusätzlich ein Kurs in häuslicher Kranken-
pflege angeboten.
Kurskosten: 80 Euro.
Gegebenenfalls werden die Kosten von der Nachbarschafts-
hilfe übernommen.
Ansprechpartner für Rückfragen und Anmeldung:
Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Gerti Segelbacher, Tel. 2422

Segensfeier für werdende Mütter und ihre
Familie
Leben braucht Segen.
Die Frauen und Mütter der Schönstattbewe-
gung laden werdende Mütter und ihre Familien

am Sonntag, 28. September 2008, um 15.00 Uhr, zur
Segensfeier in die Dreifaltigkeitskirche in Ravensburg-
Weststadt ein.
„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns besonders in der
Erwartung unseres Kindes begleitet.“ Diese Erfahrung eines
Elternpaares sollen viele Familien machen können. Leben
braucht Schutz und Geborgenheit, Zuwendung, Wertschät-
zung und Liebe. Nur so kann es wachsen und sich gesund
entfalten.
Leben braucht Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von
dem alles Leben kommt. Leben braucht Gottes Segen. Und
den gibt es gratis.
Information:
Luise Sauter, Tel. (0751) 92723 oder
Hildegard Arnegger, Tel. (0751) 26053



Stress lass’ nach!
Wie richtiger Umgang mit Stress uns beflügeln kann
Samstag, 27. September, 9.30 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10
Leitung: Susanne Russek, Christliche Psychologin
32 e
Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen und Anmeldung beim
Katholischen Bildungswerk
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50
E-Mail: info@bildungswerk-rv.de

Kath. Frauenbund
Bodnegg

Frauenbundausflug am 19. September 08
Liebe Frauen!
Wir laden sie alle recht herzlich zu unserem

Ausflug in die Münsinger Heide und nach Ulm ein.
Wir fahren um 7.30 Uhr am Sportplatz ab bis Münsingen.
Dort werden wir von einem Reiseleiter durch die einzigartige
Heidelandschaft mit ihren urtümlichen Hang- und Schlucht-
wäldern begleitet.
Ein Ziel für alle Besucher des Areals ist das ehemalige Dorf
Gruorn im Westteil des Platzes mit seiner Stephanus-Kirche
und dem alten Schulhaus.
Anschließend fahren wir weiter nach Feldstetten, wo wir im
Gasthaus Post unsere Mittagspause einlegen werden. Nach-
dem wir uns gestärkt haben, fahren wir nach Ulm.
Hier werden wir gleich von unserem Stadtführer zu einem
Stadtrundgang durch das malerische Fischer- und Gerber-
viertel, mit seinen verträumten Bächen begrüßt. Danach
besteht noch die Möglichkeit zu einer Kaffeepause, einem
Stadtbummel oder Besuch des Münsters.
Anschließend Rückfahrt bis Reute. Im Gasthaus Stern wollen
wir den Tag bei einem Vesper noch gemütlich ausklingen las-
sen.
Ankunft in Bodnegg ist gegen 21.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner unse-
res Vereins.
Die Anmeldungen nimmt Frau Ilona Rogg, Tel. 2806 bis spä-
testens 14. September 08 entgegen.

Komm, die Frauen bringen’s!
F r a u e n b u n d
Grundkurs Autogenes Training
mit Frau Dr. med. Brigitte Zengerle
Anhaltender Stress, dauernde Unruhe und stän-
dige Reize belasten Körper und Psyche. Viele

Menschen leiden deshalb unter Kopfschmerzen, schlafen
schlecht, sind unkonzentriert. Mit dem Autogegen Training kön-
nen Sie nachhaltig entspannen. Ihr Körper, der pausenlos auf
Aktivität gepolt ist, wird sozusagen auf Erholung umgeschaltet.
Das Autogene Training hilft nicht nur Stress rasch und wirksam
abzubauen, es beugt auch vielen körperlichen Erkrankungen vor
und lindert Ängste und leichte Depressionen. Es kann außerdem
bei Muskelverspannungen, Hypertonie (Bluthochdruck), Herz-
Kreislauferkrankungen, Schlafstörungen, Kopfschmerzen,
Migräne und bei der Raucherentwöhnung helfen.
Dr. med. Brigitte Zengerle zeigt Ihnen worauf es beim Autogenen
Training ankommt und stellt Ihnen die Grundübungen vor. Sie
beschäftigt sich seit ihrer Studienzeit mit dieser Entspannungs-
form und wird Sie an 6 Abenden in eine leicht zu erlernende und
in jeder Lebenssituation anwendbare Form des Autogenen Trai-
nings einführen.
Termine jeweils Dienstag 20.00 Uhr im Gemeinderaum St. Mar-
tin: 23.9. / 30.9. / 7.10. /14.10. / 21.10. / 28.10.
Bitte Isomatte oder Teppich, bequeme Kleidung und warme
Socken mitbringen.
Kosten: Mitglieder 30 e, Nichtmitglieder 50 e

Teilnehmerzahl begrenzt
Anmeldung: Sofort!!!
Ilona Rogg, Tel. 2806
Weitere Termine:
Mittwoch, 22.10.08 Vortrag über Ghana
Dienstag, 4.11.08 Information über Äpfel
Mittwoch, 19.11.08 und
Donnerstag, 20.11.08 Adventsbasteln
Mittwoch, 10.12.08 Advensfeier

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Atzenweiler
Sonntag, 14. September - 17. Sonntag
nach Trinitatis

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5,4b

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Ina und Til Auffinger aus
Baienfurt.
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

10.15 Uhr Kindergottesdienst in 2 Gruppen:
Kindergarten bis 2. Klasse und 3. - 7.
Klasse
Wir laden alle Kinder herzlich zum Kin-
dergottesdienst ein. 

Dienstag, 16. September
Seniorennachmittag im Gemeindesaal
Ein Nachmittag mit Pfarrer Bürkle
14.15 Uhr ankommen
14.30 Uhr offizieller Beginn

Wir laden herzlich dazu ein. Neue Gäste  sind will-
kommen. Wer abgeholt werden will, möge bitte im
Pfarramt anrufen.

Mittwoch, 17. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal

Mittwoch, 17. September
19.30 Uhr Es findet ein erster Elternabend der neuen Konfir-

mandengruppe statt. 
Im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 21. September - 18. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

Kinderbibeltage
Am Freitag, den 26.9., von 15.00 - 17.00 Uhr, und am Samstag,
den 27.9., von 14.00 - 17.00 Uhr, finden die diesjährigen Kinder-
bibeltage statt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon: (0751) 62701

Bürozeiten Fr. Knecht: Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr
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TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
SV Michelwinnaden – TSV Bod-
negg 1:0
Reserve 5:3
TSV Bodnegg – SV Altann 6:3

Reserve 7:1
Die erste “englische Woche“ begann mit einer Niederlage gegen
Michelwinnaden.
Obwohl in Michelwinnaden der TSV das Spiel bestimmte und zu
zahlreichen klaren Torchancen kam, konnten sie leider nicht
umgesetzt werden. 
Michelwinnaden nutzte von 2 Torchancen eine und brachte das
Ergebnis über die Zeit.
Beim Heimspiel gegen Alttann schien der TSV total verunsichert.
Jedoch ging man nach 10 Minuten durch einen 11er von Oliver
Kohr in Führung.
Der TSV musste jedoch 3 Minuten später den Ausgleich hinneh-
men.
Nach der Halbzeit verflachte Spiel und Tempo.
Thomas Schupp schob aus kurzer Entfernung zum 2:1 für den
TSV ein. Wer gedacht hatte, dass es jetzt ruhiger und souverä-
ner wird, hat sich total getäuscht.
Wieder musste durch Fehler in der Hintermannschaft der Aus-
gleich hingenommen werden.
Dann ging der TSV erneut mit 2 schönen Einzelleistungen von
„Jo“ Wangsaengklang und Antonio Jannuzzi mit 4:2 in
Führung.
Auch dies beruhigte das Spiel nicht. Alttann kam auf 4:3 ran und
verunsicherte den TSV erneut. Alexander Bernhart und erneut
„Jo“ beruhigten das Spiel  mit ihren Treffern zum 5 und 6:3.
Fazit: Nach dem Motto Angst frisst die Seele auf traute der TSV
sich nichts zu. Der TSV muss sich an den Leistungen der ersten
2 Spiele aufbauen.
Die junge Mannschaft hat noch einiges zu lernen, vor allem dass
nicht nur Fitness sondern auch taktische Disziplin gefragt sind.
Jedoch zeigt die ausgeglichene Bilanz, dass der TSV sich auf
dem richtigen Weg befindet.
In der Reserve konnte erneut in Bestbesetzung ein auch in die-
ser Höhe verdienter Sieg eingefahren werden. 

Vorschau:
Mittwoch, 10.09.08 
19:00 Uhr Reserve SV Wolpertswende – TSV Bodnegg
Donnerstag, 11.09.08 
17:45 Uhr 1. Mannschaft SV Wolpertswende – TSV Bodnegg
Sonntag, 14.09.08 
13:15 Uhr Reserve SV Wolfegg – TSV Bodnegg
15:00 Uhr 1. Mannschaft SV Wolfegg – TSV Bodnegg

Schützenclub Hubertus Bodnegg
1914 e.V.
Kreispokal in Berg
Auch in diesem Jahr werden zum Saisonstart
die Kreisschützenkönige ermittelt und Geldprei-
se herausgeschossen.

Hierzu sind alle aktiven Mitglieder herzlich eingeladen.

Termine:
Donnerstag, 11. September 2008
von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 13. September 2008
Von 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 14. September 2008
von 9 bis 12 Uhr
jeweils im Schützenhaus in Berg/Kernen
Stellv. Sportleiterin Ursula Fecker

Voranzeige:
Preis- und Königschießen
Unser diesjähriges Preis- und Königschießen findet an folgen-
den Terminen statt:
Dienstag, den 30. September 08 von 19.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch, den 01.Oktober 08 von 19.30 bis 21.30 Uhr (beim
Damenschießen)
Donnerstag, den 02. Oktober 08 von 19 bis 21.30 Uhr 
Freitag, den 03. Oktober 08 (Feiertag) von 10 bis 12 Uhr
Sonntag, den 05. Oktober 08 von 10 bis 12 Uhr
Es werden Ehrenscheiben in den Disziplinen Luftgewehr und
Luftpistole sowie im Jugendbereich herausgeschossen. Der
Schützenkönig wird entweder mit dem Luftgewehr oder der Luft-
pistole unter allen Teilnehmern ermittelt.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Matthias Jäger & Ursula Fecker
(Schießleiter)

TENNISCLUB BODNEGG e. V.
Einladung zur Berg-Tour !
Zur diesjährigen Berg-Tour des TC Bodnegg
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Sie wird am 27./28. September 2008 statt-

finden.
Ulla und Jürgen Toschka haben einen neuen Weg zur Ravens-
burger Hütte erkundet.
Wir wollen von Wald am Arlberg (ca. 1000m) entlang dem
Glongtobel – Schützalm- Richtung Spuller See wandern, von
dort sind wir nach einem kleinen Anstieg von ca. 30 Minuten an
der Ravensburger Hütte.
Zurück am Sonntag über den Spuller See nach Wäldle, weiter
zum Auto nach Wald.
Wir konnten 12 – 15 Bettenlager für die Nacht vom 27. auf den
28. September fest reservieren. Die Hütte ist frisch renoviert,
wird wohl zur Zeit etwas erweitert. Wir hätten jedoch genügend
Platz für uns am Abend. Das Abendessen und das Frühstück
war reichlich und sehr gut. Ausrüstung wie gewohnt, Wäsche
zum Wechseln bitten nicht vergessen. Vespern würden wir zwei-
mal aus dem Rucksack. Ein Hüttenschlafsack wird benötigt,
kann aber auf der Hütte ausgeliehen werden (teuer).
Alles Nähere später. Damit wir mit den Betten und der Hütten-
verpflegung fest planen können, bitten wir Euch in die Liste am
Clubheim bis spätestens 24. September einzutragen oder Euch
telefonisch bei Ursula und Jürgen Toschka (07520/2524) anzu-
melden.
Der Vorstand
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Vereinsnachrichten

LUST AUF FASNET 2009???
- Dann sei dabei
als Gastspringer!!!

Ganz unverbindlich eine Saison „Burneg-
ger Brotfresser“ sein, sehr gerne auch
Familien mit Kindern und Fasnet mitten
drin statt nur dabei erleben!!!
Warum noch warten? Gleich anmelden
bei 

Zunftmeisterin Sylvia Uber Tel. 07563/ 2436 (Anrufbeant-
worter) oder zunftmeister@narrenzunft-bodnegg.de oder 
Vizezunftmeisterin Gisela Schön Tel. 07520/2300.
Leihhäsausgabe für Gastspringer: 26.09.08
Wir freuen uns auf Dich/ Euch!
Der Zunftrat
www.narrenzunft-bodnegg.de



ATT  Ausbildungszentrum für Therapiehunde
Teams e.V.
Auszeichnung für Therapiehunde Team Sabine Merk und
Fanta

Bei einem überregionalen Rassehundetreffen am 23./24.08.2008
wurde unserem Vereinsmitglied Sabine Merk aus Grünkraut eine
besondere Ehre zuteil. In Bezug auf die Ausbildung ihrer 2 jähri-
gen Elo – Hündin Fanta wurde Sabine Merk mit einem Pokal für
außergewöhnlich gute Ausbildungsleistung geehrt. Neben einer
guten Gehorsamsausbildung absolvierte das Team erfolgreich
die Prüfung zum BHV – Hundeführerschein. Die anspruchsvolle
Ausbildung zum Therapiehunde Team wurde mit sehr gut
bestandener Prüfung im Januar 2008 gekrönt. Das Team Sabi-
ne Merk und Fanta leistet hervorragende Arbeit in den Einsät-
zen. Die Tätigkeitsbereiche sind derzeit die Senioren- und Alten-
pflegeheime St. Antonius in Vogt, das Haus Judith in Weingar-
ten, Behindertengruppen der St. Gallus – Hilfe in Tettnang und
Liebenau, der Lindenschule in Bodnegg, sowie therapeutische
Einsätze in Zusammenarbeit mit der Praxis für Verhaltenskunde
Elisabeth Müller in Bodnegg. Wir gratulieren Sabine Merk zu die-
sem herausragenden Erfolg und wünschen ihr hiermit weiterhin
viel Erfolg und Freude in der Therapiehundearbeit. Die Hündin
Fanta von der alten Schmiede ist ein Elo Rassehund. Diese
Rasse wird seit ca. 20 Jahren gezüchtet und zeichnet sich durch
ein klares und ruhiges Wesen aus. Elo Hunde sind intelligent
und aufmerksam. Sie eignen sich für die Ausbildung in verschie-
denen Bereichen der Hundeerziehung. Die Hündin Fanta zeigte
sich von Anfang an für die Therapiehundearbeit als besonders
gut geeignet. Durch die Unterstützung ihrer Halterin ist Fanta
nun zu einem herausragenden Hund geworden. Herzlichen
Glückwunsch.
Wer sich für unsere Arbeit interessiert, einen Besuch von uns
wünscht oder gerne eine Ausbildung zum Therapiehunde Team
machen möchte, erfährt näheres bei:
Elisabeth Müller Tel.: 07520/920992
Sabine Merk Tel.: 0751/6529635 
ATT e.V. Spendenkonto 504 500 00, Raiffeisenbank Vorallgäu,
BLZ 650 627

Förderverein der Kindergärten Amtzell
Es ist schon wieder so weit . . .
Der Förderverein der Kindergärten Amtzell lädt herzlich alle
Interessierten zum

14. Kindersachenflohmarkt
in der Amtzeller Turn- und Festhalle ein.

Verkauf: Samstag, 20.9.2008, 14.00 - 16.00 Uhr
Verkäufer können sich bei Petra Zettler, Tel. (07520) 5179
anmelden.
Anmeldungen ab 4.9. - 18.9.2008.
• Pro Tisch wird eine Standgebühr von 5 Euro erhoben.
• Die Gebühr für einen Tisch mit zusätzlichem Platz (z.B. für

mitgebrachten Kleiderständer, Kinderwagen, bis 1,50 m . . .)
liegt bei 7,50 Euro.

• Winterbonus: Zwei Tische für 8 Euro.
Die Anmeldung unter oben angegebener Nummer ist verbindlich.
Selbstverständlich sorgen wir wieder für Kaffee und
Kuchen, sowie für eine betreute „Kinderecke“.
Über eine rege Teilnahme von Käufern und Verkäufern, sowie
zahlreiche Kuchenspenden, würden wir uns sehr freuen.
Aus Haftungsgründen bitten wir auf Kuchen mit rohem Ei und
Buttercreme zu verzichten.
Kuchenspenden können am Samstag, 20.9.2008, ab 13.00 Uhr,
in der Turnhalle abgegeben werden.
Der Erlös kommt wie immer unseren Amtzeller Kindergärten
zugute.
Ihr Föki-Team

Ausstellung in der Orangerie in Wolfegg
Malereien, Wandobjekte, Serien und Skulpturen der beson-
deren Art
Fünf Künstlerinnen und Künstler aus Wolfegg und Umgebung
haben sich zusammengetan und die Frage gestellt: „Was ist Hei-
mat, wo und warum…“. Dabei ist eine Ausstellung von Malerei-
en, Serien und Objekten der besonderen Art entstanden. Die
Werke von Eva Ipach, Gerold Klöckler, Herbert Leichtle, Pete
Monaghan und Christa Näher sind zu sehen in der Orangerie im
Fürstlichen Hofgarten in Wolfegg vom 06.09. bis 05.10. 2008.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag von 14 bis 18 Uhr.
Informationen: Telefon 07527 9601-51, www.wolfegg.de

Kleintierzuchtverein Vogt
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder,
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, den
13. September 2008 im Flammenhof in Vogt statt. Wir laden alle
Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unserer
Versammlung recht herzlich ein.
Um 16.00 Uhr findet die Tierbesprechung für Meerschweinchen
statt.
Achtung Änderung: Ab 19.30 Uhr Monatsversammlung mit Tier-
besprechung Geflügel. Tiere mitbringen! Die aktiven Kaninchen-
züchter werden gebeten, ihre Tiere zur RHD Schutzimpfung
anzumelden.
Informationen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de
Martin Dillmann, Vorstand

Orientierungsritt in Weingarten
14. September 2008 
Die Bundeswehr-Reiterabteilung Weingarten e.V. lädt ein zum
Orientierungsritt am Sonntag, 14. September 2008, nach Wein-
garten. Die Strecke führt über rund 16 Kilometer durch schöne
Landschaften und Wälder. Neun Aufgabenstationen warten
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unterwegs mit abwechslungsreichen Reiterspielen. Im Startgeld
von 13 Euro sind ein Vesper unterwegs sowie ein Essen am
Ende des Rittes enthalten. Es gibt eine eigene Wertung für
Erwachsene und Jugendliche bis 16 Jahre. Gestartet wird
jeweils paarweise. Allerdings sind auch Einzelreiter willkommen,
die keinen Partner mitbringen können. Für sie gibt es eine eige-
ne Wertung, wenn mindestens fünf Einzelreiter antreten.
Jugendliche Einzelreiter werden der Gruppe der Einzelreiter
zugerechnet. Eine Vereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich. 
Gestartet wird zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr. Parkplatz und
Start befinden sich beim Freibad Weingarten. Die Meldestelle ist
auf dem Hofgut Nessenreben. Ein Reithelm ist für Jugendliche
Pflicht, für Erwachsene wird er empfohlen. Die grüne Kopfnum-
mer für das Pferd sollte mitgeführt werden. Für die Wertungen
Jugendliche/Erwachsene gibt es attraktive Sachpreise. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr. Weitere Informationen unter
Tel: 0751-59353 oder martin@stellberger.de.

Tettnanger Bähnlesfest
am Sonntag, 14. September 2008, 10.00 bis 18.00 Uhr,

in der gesamten Innenstadt
Musik, Kleinkunst und Aktionen rund um die Uhr

Am 14. September ist es wieder so weit - die Hopfenstadt Tett-
nang lädt Sie recht herzlich zum Besuch des traditionellen und
beliebten Bähnlesfest ein.
Wie jedes Jahr findet ein „wahres Spektakel“ in der gesamten
Fußgängerzone statt mit tollen Aktionen, Spielen, verschiedenen
Programmpunkten und viel Musik. Die Bewirtung der einzelnen
Stände wird wieder von den Tettnanger Vereinen und der
Gastronomie organisiert und ein abwechslungsreiches kulinari-
sches Angebot mit Tettnanger Gerstensaft lässt keine Wünsche
offen.
Ein verkaufsoffener Sonntag, von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
bietet Einkaufsmöglichkeit für die ganze Familie. Daneben findet
in der Schloss-, Grabenstraße und Schützenstraße der
Flohmarkt mit den Tettnangern sowie in der Lindauer Straße,
Storchen- und Olgastraße der Flohmarkt mit auswärtigen und
professionellen Händlern statt. Der Kinder-Flohmarkt ist wie
immer im Schlosspark angesiedelt. Alle kleinen Festbesucher
haben die Möglichkeit, sich im Spiel- und Aktionsbereich im
Schlosspark aufzuhalten. Ein historisches Kinderkarussell, zwei
Mini-Dampflokeisenbahnen, drei Western-Eisenbahnen und
eine Kinder-Motorradbahn im Schlosspark sowie Kinderschmin-
ken und Ponyreiten werden zur reinsten Vergnügung.
Von zünftiger Blasmusik bis hin zur fetzigen Rockmusik wird in
der gesamten Innenstadt Musik durch die Straßen und über die
Montfortdächer gespielt: Rock, Country-Musik mit „Knapp ein
Jahr“ auf dem Montfortplatz, ein buntes Musikrepertoire mit ört-
lichen Musikvereinen, italienische und jugoslawische Musik sor-
gen für eine tolle Stimmung in der gesamten Innenstadt.
Als Premiere gibt es in diesem Jahr Live-Musik auf dem Bären-
platz mit den „Partyschwaben“ von 16.00 Uhr - 21.00 Uhr. Orga-
nisiert wird der „Bärenplatzhock“ von den Tettnanger Wirten City,
Krone, Torstuben und Bären!
Kleinkunstprogramm im Schlossinnenhof
Das beliebte Programm im Schlossinnenhof mit verschiedenen
Künstlern und Musiker wird den Festbesuchern zwischen 11.00
- 18.30 Uhr abwechselnd zu jeder vollen Stunde geboten. Ein
buntes Repertoire sorgt für gute Unterhaltung für Jedermann. In
diesem Jahr sind das Percussiontrio der Musikschule Tettnang,
die Bundessieger von „Jugend musiziert“, der Kabarettist Sven-
Erik Sonntag mit „Schwäbische Miniaturen“ und Andreas Hart-
mann mit „Mime und Mental-Magie“ mit von der Partie.

Auf geht’s zum Tettnanger Bähnlesfest
am Sonntag, 14. September 2008
Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Mit bodo zum Bähnlesfest
Am 14. September 2008 findet von 10 bis 18 Uhr das traditio-
nelle Tettnanger Bähnlesfest statt. Für die Tettnanger und die

Bevölkerung aus der Umgebung ist dieses Fest seit Jahren einer
der absoluten Höhepunkte des Jahres. Doch nicht nur die Tett-
nanger sind dem Charme des Bähnlesfestes erlegen. Aus dem
ganzen Umland kommen die Besucher und lassen sich willig
mitreißen vom Trubel und der Begeisterung. Auch dieses Jahr
haben sich die Veranstalter wieder einiges einfallen lassen. 
Zum Bähnlesfest bietet der bodo Verkehrsverbund und die Ver-
kehrsunternehmen einen Sondertarif an. Alle Einzelfahrscheine
für Erwachsene mit Zielort Tettnang, die bar gekauft werden
(nicht mit bodoCard), berechtigen zur kostenlosen Rückfahrt.
Das ist eine Preisermäßigung von 50 Prozent gegenüber dem
normalen bodo-Tarif. Die Fahrkarte kostet ab bodo-Zone 10
(Friedrichshafen) für Erwachsene 2 Euro, innerhalb der bodo-
Zone 14 (Flughafen, Gerbertshaus, Sibratshaus, Kau, Pfingst-
weid und Bürgermoos) 1,70 Euro. Kinder bis einschließlich 12
Jahre fahren in Begleitung eines Erwachsenen unentgeltlich.
Familien kaufen sich einfach 2 Einzelfahrscheine und können
dann alle eigene Kinder bis 17 Jahre gratis mitnehmen.
Für Kleingruppen, welche außerhalb des Sondertarifs mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln anreisen, bietet sich die bodo-Tageskarte
an. Damit können 5 Personen für nur 13 Euro im gesamten Ver-
bundgebiet alle Bus- und Bahnlinien nutzen (ausgenommen IC).
Die kleine Variante der Tageskarte, gültig für 3 zusammenhän-
gende Zonen, kostet 7,50 Euro.
In den Sonderlinien der Fa. Strauss sind an diesem Tag nur die
FesTTakt-Tarife gültig.
Mit zahlreichen Buslinien wird an diesem Tag nicht nur das
Stadtgebiet mit öffentlichen Verkehrsmitteln erschlossen, son-
dern es werden auch die Ortschaften und alle Nachbargemein-
den mit dem Fest verbunden.
Die Dauerkarten des Tettnanger Stadtbusses werden anerkannt
innerhalb der Stadtbuslinien (außer bodo-Schülermonatskarten).
Wer also z.B. eine Stadtbus-Jahreskarte hat, zahlt für den FesT-
Takt am Bähnlesfest nichts extra. Wichtig: bodo-Schülermonats-
karten sind in den Sonderlinien nicht gültig! Den Zonenplan mit
allen Fahrplänen zum Downloaden gibt’s im Internet unter
www.bodo.de. Weitere Informationen unter www.tettnang.de und
www.strauss-reisen.de
Weitere Informationen gibt’s telefonisch bei den Kunden- und
ServiceCentern unter 07541/ 30130 und 0751/ 2766, bei der Fa.
Strauss unter 07542/ 53000 sowie während des Festes unter
0170/ 9073026.
Fahrplaninformationen für Verbindungen nach Tettnang gibt es
im Verbundfahrplan, im Internet unter www.bahn.de  oder
www.3-loewen-takt.de  
Fahrplanauskünfte rund um die Uhr erteilt die landesweite Fahr-
planauskunft unter 01805/ 77 99 66 (14 Ct./Min aus dem deut-
schen Festnetz; Mobilfunkpreise können abweichen)

Ausstellung in der Rathausgalerie Grünkraut
Hans Meinert, Weingarten
Thema: „Menschenbilder“

Hauptthema der Bilder ist der Mensch in seiner Umwelt und in
der Natur.
Weitere Themen sind Bilder zu dem „Hohelied der Liebe“ sowie
eine Bilderreihe zu dem Buch „Der Prophet“ von Khalil Gibran
unter dem Thema „Leben - Liebe - Gott - Tod“.

Einladung zur Vernissage
am Sonntag, 14. September, um 11.00 Uhr.

Einführung:
Jana, Timo, Niklas, Lea und Hans

Musikalische Umrahmung:
Ina Meinusch, Gesang,  Alexander Haag, Gitarre
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Die Ausstellung dauert bis 17. Oktober und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch13.30 - 18.30 Uhr
sowie sonntags jeweils 11.00 - 14.00 Uhr.

Info: Rathaus Grünkraut,Tel. 7602-15/16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

St. Jakobus Behindertenhilfe gGmbH
St. Konrad Haslach 
Veranstaltungshinweise:
Bildungs- und Freizeitangebote für Menschen mit Behinde-
rung im Raum Wangen im September 2008
16.09.08, 17.30 Uhr Afrikanisch kochen

St. Konrad Haslach, Küche Mehrzweck-
gebäude, Kosten: 2,00 Euro

18.09.08, 13.00 Uhr Wurst selber herstellen + Grillen
St. Konrad Haslach, Treffpunkt Eingang
Hauptgebäude
Kosten: 10,00 Euro + Fahrtkosten zur
Besichtigung eines Bio-Bauernhofes

Anmeldung: St. Konrad Haslach, Hoferweg 6, 88239
Wangen-Haslach, Frau Bucher, Tel.
07528/928-622, Mail: carolin-bucher@st-
jakobus-behindertenhilfe.de

Schnelle und gesunde Küche für Eilige und
Berufstätige
Sie sind berufstätig, haben wenig Zeit zum Kochen und möchten
sich trotzdem gesund ernähren? Dann ist dieser Workshop
genau das Richtige für Sie! Manuela Schmied vom Ernährungs-
zentrum stellt verschiedene Gerichte vor, die Sie innerhalb kür-
zester Zeit zubereiten können und gibt Tipps zum Einkauf und
Planung. Der Workshop findet am Donnerstag, 18.09.2008 im
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße
34 in Bad Waldsee statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Anmeldung
unter 07524/9759-0. Es wird ein Unkostenbeitrag von 8,00 e
erhoben.
Mit freundlichem Gruß 
Andrea Jerg

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Vom 19. bis 21. Sepember veranstaltet der Reit- und Fahrverein
Krumbach e.V. sein traditionelles Reitturnier auf dem Turnier-
platz bei der Reithalle in Krumbach. Mit über 500 gemeldeten
Pferden und ca. 1000 Starts an den drei Wettkampftagen ist dies
wieder eine der größten Pferdesportveranstaltungen Ober-
schwabens. Die Prüfungen beginnen am Freitag um 13.30 Uhr,
Samstag und Sonntag um 8.00 Uhr. Die sportlichen Höhepunk-
te sind am Freitag und Samstag die Flutlichtspringen, am Sams-
tag Fahrprüfungen für Zweispänner, am Sonntag ein Mann-
schaftsspringen um den Schussenrieder-Weiße-Cup, sowie ein
M-Springen mit Stechen. Auch der gesellige Teil kommt nicht zu
kurz: am Samstag Abend beim großen Reiterball spielt Herr Gap
mit seiner Kapelle, am Sonntag ab 10.00 Uhr spielt die Musik-
kapelle Krumbach zum Frühschoppen.
Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen bestens gesorgt,
der Eintritt ist frei.

Die 5. Ravensburger Bio-Messe zeigt 
regionalen Ökolandbau -  und präsentiert einen
Alternativen Nobelpreisträger
Mit ihrem Hauptmessetag am Sonntag, 21. September,
sowie mehreren Begleitveranstaltungen lädt die „Arbeitsge-
meinschaft Ravensburg isst Bio“ in Kooperation mit der
Initiative Ravensburg (Stadt und Wirtschaftsforum Pro

Ravensburg und dem Landesprojekt PLENUM) zur 5.
Ravensburger Bio-Messe ein. Das Motto: „Ökolandbau con-
tra industrielle Landwirtschaft und Gentechnik“.
Am Tag der Aussteller verwandelt sich die Innenstadt von 10 bis
17 Uhr in einen lebendigen Ökoparcours. Entdecken lassen sich
alle Bereiche der Bio-Landwirtschaft. Mitmachaktionen, Land-
maschinen und Geräte „zum Anfassen“, Tiere vom Bauernhof
sowie kulinarische Genüsse – etwa beim Frühschoppen mit
Live-Musik - runden die bunte Schau der hiesigen Biobranche
ab. Kostenlose Kinderbetreuung mit Spielprogramm ergänzt das
Angebot.
In konzentrierten Themenbereichen vermitteln Biobauern, deren
Verarbeiter, der Handel sowie Bioverbände Einblicke in ihre
Arbeit. Die Produktionswege vom Acker bis auf den Esstisch
werden direkt nachvollziehbar. 
Podiumsgespräche mit Bio-Bauern, dem ‚Bündnis gentechnik-
freie Anbauregion’ sowie weiteren Gästen vertiefen das Haupt-
motto.
Alternative Nobelpreisträger in Ravensburg
Der Messeauftakt findet bereits am Sonntag, 14. September, im
Ravensburger Schwörsaal statt. Ab 19.30 Uhr spricht dort das
kanadische Landwirtsehepaar Luise und  Percy Schmeiser (Ein-
führung durch Oberbürgermeister Hermann Vogler). Die Träger
des Alternativen Nobelpreises 2007 berichten über ihren Kampf
gegen den Gensaat-Produzenten Monsanto. Eine Dokumentar-
filmreihe im Ravensburger Burgtheater widmet sich ab 18. Sep-
tember ebenfalls den Messethemen.

Kontaktstelle Frau und Beruf vermittelt
Firmenansichten
An Wiedereinsteigerinnen und Berufsrückkehrerinnen im Spezi-
ellen richtet sich erneut ein Angebot der Kontaktstelle Frau und
Beruf. Am 24. September besteht von 09.30-11.30 Uhr die Mög-
lichkeit einer Betriebsbesichtigung bei der Firma radius Ravens-
burg GmbH in Ravensburg. radius wurde 1999 als Praxis für
Physiotherapie, ambulante Rehabilitation und medizinische Trai-
ningstherapie gegründet. Heute bietet radius in den neu ausge-
bauten Räumen der ehemaligen Maschinenfabrik ein breites
Leistungsspektrum in den Bereichen Therapie, Fitness, Well-
ness und Fit im Job. Besonderer Programmpunkt: Informationen
direkt aus dem Personalbüro – zu Themen wie Bewerbungs-
mappe, Initiativbewerbung, Vorstellungsgespräch etc. 
Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau und Beruf unter Tel.
0751/35 906-63 oder im Internet unter www.wir-rv.de.

“No Sisters” und “Gerhard Wenzel Trio”
Ein Ausflug in die Swing-Jazz-Ära
Freitag, 24. Oktober 2008, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt: Abendkasse 10.- ee

Vorverkauf     8.- ee
Zu einem Ausflug in die Swing-Jazz-Ära der 30er und 40er mit
"No Sisters" und dem "Gerhard Wenzel Trio" lädt der Arbeits-
kreis Dorfkultur Amtzell am Freitag, 24. Oktober, um 20.00 Uhr
ins Alte Schloß nach Amtzell ein.

Die Powerstimmen der "No
Sisters" begleiten etwa auf Glenn
Millers "Sentimental Journey",
laden ein zur "Moonlight Serena-
de" und swingen zu George
Gershwins "I Got Rhythm". Hin-
ter "No Sisters" verbergen sich
die Vokalistinnen Jutta Kohler,

Beate Rimmele und Ute Scherf-Clavel. Begleitet von Dr. Ger-
hard Wenzel (Piano), Rudi König (Bass) und dem Schlagzeuger
Florian Graf verleihen die "No Sisters" der Swing-Jazz-Ära der
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30er und 40er neuen Glanz. "Bei mir bist du scheen" - was
damals mit den "Andrew Sisters", der erfolgreichsten "Girl-
Group" des 20. Jahrhunderts, begann, erfährt in modernen
Arrangements eine Renaissance. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. 07520 / 95012 und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.  

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Es sind noch Plätze frei !!!
. . . für Ihr KörperBewusstSein

Body-Fit
Beim BodyFit-Training steht der Mensch als
funktionelle Einheit im Vordergrund. BodyFit

vereint intensive Körperkräftigung durch Elemente aus dem
Yoga, der Wirbelsäulengymnastik, der Bewegungstherapie und
eigenen Übungen mit Flexibilität, Stabilisation und Atmung.
Angelernte Bewegungsmuster werden aufgebrochen, die Hal-
tung positiv verändert und der Wechsel zwischen Anspannung
und Entspannung bewusst wahrgenommen.
BodyFit-Training fördert die Fähigkeit, auch im Alltag gleicher-
maßen kraftvoll, konzentriert und entspannt zu sein und sich
damit einfach gut zu fühlen.
� BodyFit vereint Konzentration, Bewusstsein, Bewegung und

Atmung, hilft uns somit aus dem Alltag herauszutreten, und
lässt ohne sportlichen Leistungsdruck einen kraftvollen,
geschmeidigen Körper entstehen.
- Auch für Männer -
max. Teilnehmer: 8 /10

Kursbeginn 1: Freitags, 10 Abende,
ab 25. September, 20.00 - 21.30 Uhr

Kursbeginn 2: Montags, 10 Vormittage,
ab 22. September, 8.30 - 10.00 Uhr

Ort: Abends im Ländl. Schulzentrum,
Amtzell (Betreuungsgebäude)
Vormittags im Schloss Amtzell,
Syrgensteinsaal

Gebühr: 75,- e (per Überweisung)
Leitung: Dina Unfried, Bodyfit-Trainerin
Anmeldung für Kurs 1: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973 AB
Anmeldung für Kurs 2: Elli Ott, Tel. (07520) 6968

Fantasiereisen ins astrologische Universum zum Kennen-
lernen der astrologischen Symbolik
Anhand der Fantasiereise schauen wir uns die Planeten im
Horoskop an.
An diesem Abend befassen wir uns mit Jupiter.
� Das Prinzip des Jupiter:
Neue Pespektiven zu gewinnen. Horizonterweiterung, Begeiste-
rung.
Jupiter möchte, dass du mit Zuversicht und Optimismus durchs
Leben gehst. Er möchte, dass du in die Ferne schweifst, und
neue Horizonte entdeckst.
Jupiter lässt dich nicht durch ein sinnentleertes Leben gehen.
Ihm fällt immer wieder etwas ein, wovon du zu überzeugen bist.
Er will, dass du deine Wachstumspotentiale voll ausschöpfst. Es
darf ruhig etwas mehr sein. Ein bisschen Übertreibung hat noch
niemanden geschadet.
Sein Motto: „Ich will, dass du aus dem Vollen schöpfst. Ich öff-
ne dir die Augen für den Überfluss des Lebens. Ich locke dich in
die Ferne, denn es ist mir wichtig, dass du den Duft der großen
weiten Welt atmest. Eine Begegnung mit mir, hebt augenblicklich
die Stimmung.“
� Mit geführten Meditationen und Rollenspielen sollen die Teil-

nehmer die Möglichkeit haben, mit ihrem Gefühl für diese
Qualität in Berührung zu kommen.

An verschiedenen Abenden haben wir die Möglichkeit, uns
mit unterschiedlichen Lebensqualitäten zu befassen.
Ich freue mich auf Euch!

Termin: Donnerstag, 25.9.
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Ort: Schloss Amtzell Frauenraum
Gebühr: 8,- e
Leitung: Dina Unfried, Psychol. Astrologin
Anmeldng: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

Begrenzte Teilnehmerzahl

Fanfarenzug Ankenreute 1958 - 2008
50 Jahre FZA - nur noch 4 Wochen!
Nach fast 2 Jahren intensiver Vorbereitungen kommt das 50-
jährige Jubiläum des Fanfarenzugs Ankenreute nun in die heiße
Phase. In 4 Wochen wird im großen, beheizten Festzelt, direkt
neben der Halle Wetzisreute, für jedermanns Geschmack ein
anspruchsvolles Unterhaltungsprogramm geboten.
Donnerstag, 2.10.2008
19.00 Uhr FUN-FARNY-FEST: Nonstop Partyrotation mit Süd-

deutschlands heißester Coverrockband Double You
und DJ Slott
Eintrit 5,- e bis 21.30 Uhr, danach 7,- e
Busheimfahrservice

Freitag, 3.10.2008
10.30 Uhr Feiertagsfrühschoppen

mit der Bauernkapelle Oberschwaben
19.00 Uhr Festakt „50 Jahre FZA“

musikalische Umrahmung durch das Bodenseequin-
tett

Samstag, 4.10.2008
20.00 Uhr Wahrscheinlich einmalig in Oberschwaben

Live-Konzert der
Ersten Allgemeinen Verunsicherung (EAV)
anschließend 80er-Party mit DJ Slott
Einlass ab 17.00 Uhr, Eintritt 23,- e
Vorverkauf unter:
- www.fz-ankenreute.de
- alle Geschäftsstellen der Raiba Vorallgäu eG

(Amtzell, Bodnegg, Schlier, Unterankenreute,
Waldburg)

- Musikhaus Lange, Ravensburg
Sonntag, 5.10.2008
10.00 Uhr Festgottesdienst, umrahmt vom

Posaunenchor Wälde-Winterbach/Bavendorf,
anschließend Frühschoppen und Mittagstisch mit
dem Musikverein Schlier-Ankenreute

14.00 Uhr Großer Jubiläumsfestumzug in Wetzisreute,
danach fröhlicher Nachmittag im Festzelt mit den
Bodenseeperlen

Für alle Abendveranstaltungen gilt: Die personenmäßig größte
zusammengehörende Gruppe (Nachweis z.B. über Vereins-T-
Shirt) erhält einen Gutschein über 100 Liter Bier (nicht einlösbar
am Jubiläum).
Weitere aktuelle Informationen über den Verein und das 50-jähri-
ge Jubiläum finden Sie im Internet unter:
www.fz-ankenreute.de
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BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN



Kirchenfrauen-Kabarett
Uns reicht's - und wie! 
Samstag, 4. Oktober 2008, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:
Kategorie 1   Vorverkauf 12.- ee Abendkasse 14.- ee
Kategorie 2   Vorverkauf 8.- ee Abendkasse 10.- ee
Ermäßigung für Schüler  je 1.- ee
In einer Gemeinschaftsveranstaltung präsentieren die Begeg-
nungsstätte für Frauen Amtzell, die Erwachsenen-Bildung der
„Seelsorgeeinheit an der Argen“ und der Arbeitskreis Dorfkultur
Amtzell die Frauen aus Vorarlberg.
Mit ihrem siebten Programm „Uns reicht´s – und wie!“  sind sie
vor allem in Vorarlberg, u. a. aber auch in Salzburg, in Wien und
2008 beim internationalen ökumenischen Bodensee-Kirchentag
in Ravensburg mit großem Erfolg aufgetreten.
Sie beobachten das Geschehen in der Kirche aufmerksam, sam-
meln Aussagen und Berichte über Taten hoher Kirchenmänner,
verarbeiten diese humorvoll und kritisch zu Kabarett – als „Frust-
schutzprogramm“.

Professor Dr. Walter Kirch-
schläger, Luzern, urteilte
darüber so: „Diese Frauen,
die über die Kirche Kaba-
rett spielen, machen Mut.
Sie kreiden an, zeigen auf,
beurteilen kritisch und wei-
sen uns so einen Weg
dafür, aktiv mitzugestalten,
auch in der Kirchenkrise.

Es mag schon sein, dass das für manche unbequem ist. Für alle
ist es prophetisch. Denn an diesem Abend habe ich vor allem
viel Liebe zu unserer Kirche gespürt und die Einladung, von die-
ser Kirche nicht abzulassen.“
Die Akteurinnen -  allesamt wohl fundiert theologisch ausgebildet
– Eva Fitz, Elisabeth Hämmerle, Gisela Maier, Maria Schimpfös-
sl, Gerda Staffa und Annemarie Spirk, haben seit geraumer Zeit
als „Kirchenfrauen-Kabarett“ Erfolg, unterstützt werden sie bei
ihrem Programm von der Pianistin Anna Hämmerle. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. 07520 / 95012 und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.  

Modellbaugruppe Grünkraut/Eschach e.V.
Flugtag des Ferienprogramms gut besucht
Auch dieses Jahr haben die Mitglieder der Modellbaugruppe
Grünkraut/Eschach Kinder und Jugendliche im Rahmen des
Grünkrauter Ferienprogramms zum „Flugtag“ am 16. August ins
Emmelhofer Moos eingeladen.
Die sieben Teilnehmer durften die Modellfugzeuge eigenhändig
über eine Lehrer-Schüler-Fernlenkung steuern - d.h., dass even-
tuelle Fehler unmittelbar vom erfahrenen „Fluglehrer“ korrigiert
werden konnten.

In der Mittagszeit konnten alle Anwesenden ihren Durst mit
bereitgestellten Getränken stillen und die gegrillten Steaks und
Würste ließen sich alle schmecken.
Viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen nicht nur beim
Lenken von Modellflugzeugen - auch das Fernsteuern von RC-
Auto- und Traktormodellen bereitete ihnen große Freude. Im
Zuge der Siegerehrung wurden die Teilnehmer des Ferienpro-
gramms mit kleineren Modellflugzeugen und einer Urkunde
belohnt.
Den Abschluss und Höhepunkt dieses schönen Sommertages
bildete eine Formation aus 18 Fallschirmspringer/innen der Sky-
dive Saulgau, die aus 4000 m Höhe aus 2 Flugzeugen abspran-
gen um dann punktgenau auf dem Modellflugplatz zu landen.
Der Veranstalter bedankt sich bei allen Teilnehmern sowie bei
den am Abend so zahlreich erschienenen Zuschauern für ihr
Interesse.

Abschalten nach dem Surfen hilft Kosten sparen
Über 60 Prozent der deutschen Haushalte sind online. Jedoch
kann trotz Internet-Flatrate die längere Laufzeit teuer werden.
Denn der Stromzähler läuft trotzdem weiter, auch wenn der
Computer aus ist. Dies liegt daran, dass die Nutzer vergessen
das DSL-Modem nach dem Surfen abzuschalten. Bei minde-
stens jedem zweiten Internetnutzer ist dies der Fall. 
Geht man davon aus, dass der Computer täglich drei Stunden
läuft und Modem oder Router auch danach im Dauerbetrieb blei-
ben, können für die Internetnutzung bis zu 60 Euro Stromkosten
im Jahr zusammenkommen. Um Geld zu sparen, sollten PC,
Modem und Router nur dann laufen, wenn sie auch wirklich
genutzt werden. Um rund 20 Euro im Jahr können die Stromkos-
ten dadurch reduziert werden.
Allerdings haben nicht alle Geräte einen Ausschalter. Hier hilft
eine schaltbare Steckdosenleiste um Modem oder W-Lan-
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MOWA Second Hand Basar 
 

Samstag, 11. Oktober 10.00 - 13.00 Uhr 
 

   in der Turn- und Festhalle Mochenwangen    in der Turn- und Festhalle Mochenwangen 
 

Bekleidung für Damen, Herren und Kids ab Größe 140 
Schuhe, Accessoires  

CD’s, MC’s, DVD’s, Videos, Gameboy-/PC-Spiele 
Kinder-/Bücher, Spielsachen, Fahrräder 

 

Alle Infos:  www.second-hand-basar-mochenwangen.de  
Kundennummer für Verkäufer: Mobil 0160 1785430  

oder eMail an mowateam@yahoo.de 
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 

Unser Basar-Erlös wird ausschließlich für karitative Zwecke verwendet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

DaDas MOWA BaBasar Team  



Router vom Stromnetz zu trennen. Wo abschalten nicht möglich
ist, weil z.B. Internetzugang und Telefonanlage in einem Gerät
verbunden sind, lohnt sich ein Blick in die Produktunterlagen. Oft
können zumindest einzelne Funktionen ausgeschaltet werden.
Um in Pausen unnötige Stromkosten zu vermeiden, empfiehlt
die Initiative EnergieEffizienz außerdem die Energiesparfunktion
des Computers zu aktivieren. Bildschirm, Festplatte oder der
gesamte PC werden nach einer gewissen Zeit in den Stand-by-
oder in den Ruhezustand versetzt.
www.stromeffizienz.de, www.dena.de, 
www.energieagentur-ravensburg.de
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